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Auf dem Weg

zur elektronischen Information

Grundlage für jeden Kauf- oder eben Ferienentscheid

sind Informationen. Wo gibt's was zu welchem Preis zu

erleben? Die Informationsbedürfnisse von Gästen,

Medien und unseren Partnern wachsen von Jahr zu Jahr

- der Aufbau von schnellen elektronischen

Informationswegen wurde im vergangenen Jahr mit Hochdruck

vorbereitet.

Die Informationsdatenbank mit allen wichtigen Fakten

zur touristischen Schweiz ist noch umfassender:

500 Verkehrsvereine aktualisierten regelmässig und

zum ersten Mal auf Computer-Printouts die abgespeicherten

lokalen Infrastrukturdaten.

Sie finden rege Verwendung für zahlreiche individuelle

Zusammenstellungen, Medieninformationen, die

Beantwortung von Anfragen und als Manuskriptvorlage für

Broschüren.

Wintersportberichte auch auf Videotex

Europaweit konkurrenzlos in Sachen Aktualitätsgrad,

Zuverlässigkeit und Vollständigkeit sind unsere nationalen

Wintersportbulletins für Skifahrer, Langläufer

und Schüttler. Die Videotex-Bulletins wurden um

wichtige Zusatzinformationen wie Datum des letzten

Schneefalls, Skatingpistenlänge und -zustand erweitert.

Die Datenübermittlung erfolgte über 250 lokale

Videotex-Eingabeterminals sowie externe Datenbanken

und computergesteuerte Versandsysteme.

Grossumfragen für präzise Pauschalen

Zwei Grossumfragen bei über 600 Verkehrsvereinen

und Anbieterorganisationen waren notwendig, um die

gestiegenen Informationsbedürfnisse für

Pauschalferienangebote zu eruieren.

Zwei weitere Umfragen über die Unterkunftsituation

während der Periode von Weihnachten und Neujahr

sowie für die Wintersportwoche stiessen bei den

Medien auf grosse Beachtung.

Noch mehr Anfragen

Im Vergleich zum Vorjahr haben die Inlandanfragen um

8% zugenommen. Bemerkenswert ist dabei, dass immer

mehr themenspezifische Informationen verlangt

werden. Eigentliche Renner sind lamilienfreundliche

Ferienorte und Ausflugsziele, Velo- und Wandertouren,

Veranstaltungen sowie originelle Reisevorschläge für

Firmen und Vereine.

Dokumentation

Die meistgefragten Sachgebiete bleiben Brauchtum,

Kultur und Natur. Eine erfreulich starke Zunahme

konnten wir bei originellen Angeboten aus den

Bereichen HoteUerie und Gastronomie verzeichnen.

Mit der Schweizerischen Kulturdatenbank kam es im

Berichtsjahr zu einer engen Zusammenarbeit. Gemeinsam

realisierten wir mehrere hundert Übersetzungen

von Museumskurzbeschrieben für die Datenbankversion

des Schweizer Museumsführers.
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